
Bombe: Pfizer-Mitarbeiter bestätigt künstliche Erschaffung neuer Virusvarianten! 

Was der Wissenschaftler Roland Wiesendanger (Universität Hamburg) dringend vermutete 
https://www.uni-hamburg.de/newsroom/presse/2021/pm8.html und der chinesische Top-
Überläufer Dong Jingwei (Chef der Spionageabwehr) im Frühjahr 2021 bestätigte 
https://www.lifesitenews.com/blogs/chinese-intelligence-leader-turns-what-a-difference-a-
defector-makes/, erhielt nun eine weitere Bestätigung: Das COVID-19-Virus stammt aus dem 
Wuhan-Labor. Zusätzlich gibt es einen aktuellen Hinweis, daß der Pharma-Gigant Pfizer seine 
Hände bei der Veränderung von Viren im Spiel hat (directed evolution, also „gelenkte Evolution“) 
oder zumindest derzeit darüber nachdenkt. Die Impfungen seien darüber hinaus eine „cash cow“, 
also ein „Goldesel“. Das haben wir alle schon längst vermutet. Hier einige Details: 

Ein Undercover-Journalist der Recherchegruppe Project Veritas gab vor, den hochrangigen Pfizer-
Mitarbeiter Jordon Trishton Walker, nach eigener Angabe „Direktor für Forschung und Entwicklung 
strategischer Operationen und wissenschaftlicher Planung zu mRNA“, zu einem homosexuellen Date 
in einem Restaurant zu treffen. Walker war offenbar auf einer einschlägigen App zu finden. Bei dem 
vermeintlichen Date wurde das Gespräch mit versteckter Kamera 
https://twitter.com/Project_Veritas/status/1618405890612420609?cxt=HHwWgoDTxabl3fUsAAAA 
mitgefilmt. Die Rede kam auf die Rolle von künstlich veränderten Viren (gain-of-function) und auf die 
Entwicklung genau darauf abgestimmter Impfstoffe. Walker dazu: „Das sagen wir natürlich nicht der 
Öffentlichkeit.“ 

Das wirft auch neues Licht auf die Entstehung des Wuhan-Virus: Walker erläutert, daß Viren 
mutieren können. „Eines der Dinge, die wir erkunden, ist: Warum mutieren wir es [das Virus] nicht 
selbst? So könnten wir vorbeugend Impfstoffe entwickeln.“ Allerdings wolle niemand eine 
Pharmafirma, die „fucking viruses“ mutiere. Es müsse sehr gut dafür gesorgt werden, damit dieses 
Virus, das man verändere, nicht überall hin entkommt. Genau das sei wohl in Wuhan passiert, 
vermutet Walker, und dann ganz offen: „Es ergibt keinen Sinn, dass dieses Virus einfach so 
aufgetaucht ist. Das ist Bullshit.“ (Nach Exxpress.at vom 27. Jänner 2023) Walker erzählt dann, wie 
die Verstärkung von Viren im Experiment mit Affen funktioniert. Das wird also schon länger gemacht. 

Walker gibt auch freimütig zu, daß manche Beamte, die in den USA für die Arzneimittelprüfung tätig 
sind, nicht so streng prüfen. Denn nach ihrer Tätigkeit in der Behörde wollten viele bei genau den 
Firmen, die sie prüfen, einen gut bezahlten Arbeitsplatz erlangen. Deswegen wollten sie es sich 
gemäß Walker nicht von vorneherein mit dem künftigen Arbeitgeber verscherzen.  

In einem zweiten Video https://www.youtube.com/watch?v=I_MgSxyFDYE sieht man, wie Walker 
nach dem geheim aufgenommenen Gespräch von James O’Keefe, dem Gründer von Project Veritas, 
offen zur Rede gestellt wird. Die Reaktion Walkers war panisch. Ausplaudern von 
Betriebsgeheimnissen ist schon keine Kleinigkeit, vor allem aber, wenn es sich um kriminelle 
Machenschaften handelt. Walker versucht sich in schrillen Tönen herauszureden, daß er gelogen 
habe, um „eine Person bei einem Date zu beeindrucken“. Walker entreißt O’Keefe das iPad, offenbar 
in dem Irrglauben, damit die Beweise für seine fatalen Aussagen vernichten zu können. Ein wildes 
Handgemenge entsteht. Walker ruft die Polizei. Nachdem das Team von Project Veritas das 
Restaurant verlassen hat, versucht Walker das Auto, von dem er glaubt, es gehöre zu diesem Team, 
zu stoppen. –  
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(Project Veritas veröffentlichte übrigens später ein weiteres Video 
https://www.lifesitenews.com/news/breaking-pfizer-exec-tells-project-veritas-covid-jabs-have-
concerning-impact-on-menstrual-cycles/, in dem Walker die Auswirkungen der COVID-Impfung auf 
den Menstruationszyklus thematisiert.)  

Diese Videos sind auf Twitter Millionenmal aufgerufen worden. Offenbar haben US-
Hauptstrommedien diese Story nicht für besonders berichtenswert gehalten. Eine zeitnahe Google-
Suche ergab, daß im deutschen Sprachraum Exxpress.at darüber berichtete, die Leitmedien aber 
weitgehend schwiegen (ich wurde darauf hingewiesen, daß oe24.at am 28. Jänner einen Artikel 
https://www.de24live.de/welt-international/mutierte-coronaviren-pfizer-mitarbeiter-plaudert-
geheime-infos-aus/543594569 brachte). Uncutnews.ch legte eine eigene Recherche vor, die die 
Arbeit von Project Veritas bestätigt und untermauert (https://uncutnews.ch/project-veritas-video-
wer-ist-jordon-trishton-walker/). Gemäß Uncutnews habe Walker sogar kurz vor der „Pandemie“ 
einen Chinesisch-Sprach- und Business-Kurs besucht (!). Sollte das zutreffen, läßt es natürlich darauf 
schließen, daß man bei Pfizer über die Rolle des Wuhan-Instituts und des chinesischen Regimes 
Bescheid wußte und sich vorbereiten wollte. –  

Pfizer reagierte am 27. Jänner mit einer unklaren und weitschweifigen Stellungnahme auf den 
Vorfall. Dr. Robert Malone, mRNA-Experte und Kritiker der offiziellen Coronapolitik, bezeichnete 
https://www.lifesitenews.com/news/pfizer-denies-bombshell-project-veritas-report-about-
mutating-viruses-for-profit/ sie als „schmierigen Versuch von Pfizer, alles das [was Jordon Walker 
freimütig ausgeplaudert hat] als selten aber als notwendig für ihren Entwicklungsprozeß hinzustellen 
und somit als normal darzustellen“ und stellte fest, daß Pfizer „die ‚gelenkte Evolution‘ [directed 
evolution] als Komponente der Impfstoffentwicklung zwar bestreitet“, nicht aber der laufenden 
Entwicklung des Medikaments Paxlovid. Malone sagt auch, daß die Stellungnahme von Pfizer nicht 
behauptet, daß Walker gelogen hätte. Pfizer gab auch zu, daß es manche Forschungsaktivitäten, die 
als Graubereich für Pfizer selbst gelten würden, an Geschäftspartner ausgelagert habe. Dr. John 
Campbell, englischer Biologe und Krankenpflegelehrer, Youtuber und Kritiker der COVID-Politik, 
analysiert https://www.youtube.com/watch?v=aSzar6T3zJw die Pfizer-Stellungnahme mit – der auf 
YT herrschenden Politik geschuldeten – verklausulierten Formulierungen und bissiger Ironie. Pfizer 
gab übrigens eine Handlungsanweisung 
https://twitter.com/Project_Veritas/status/1622705879362555906?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcam
p%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1622708359836172296%7Ctwgr%5E43b0df62ec8b0a4368e12595c
f4470dfee962a38%7Ctwcon%5Es2_&ref_url=https%3A%2F%2Fwww.lifesitenews.com%2Fnews%2Fp
fizer-warns-employees-to-avoid-the-press-following-project-veritas-bombshell-report%2F an seine 
Mitarbeiter heraus, wie sie sich gegenüber potentiellen Undercover-Journalisten verhalten sollen. –  

Hier ist ein enormer Skandal explodiert, aber kaum jemanden in Medien und Politik scheint es zu 
interessieren? Das ist ein weiterer Beweis dafür, wie sehr die Medienlandschaft auf eine einheitliche 
Linie gebracht worden ist.  –  

Wir haben schon im Frühjahr 2020 geschrieben, daß bei der ganzen Corona-Sache etwas faul ist. Wie 
konnte das sein, daß Impfstoffe so schnell hergestellt, genehmigt und den Menschen aufgezwungen 
wurden? Warum die ganze künstlich gesteuerte Panikmache?  

Dieses Undercover-Interview wirft erneut Licht auf das Verbrechen, das „Giftmischer“ (phármakoi, 
Offb 21,8) im Verein mit der Politik verübten. Hätte man in Wuhan nicht an den Coronaviren 
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experimentiert, dann hätte es auch keine Coronatoten gegeben. Viren und Impfungen sind aber nach 
der Aussage des Pfizer-Mannes eine „cash cow“.  

Wie man also sieht, können die apokalyptischen Seuchen, die Jesus Christus in Lk 21,11 ankündigt, 
durchaus „menschengemacht“ sein. 

(Quelle: Mitteilungsblatt Ja zum Leben/Human Life International, Nr. 9/2023; am 15.02.2023 leicht 
redigiert und aktualisiert.) 

 


